
Verhaltensregeln zum Umgang mit Erkrankungen während der Unterrichtszeit 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
    

 
 
 
 

 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erkrankung während 
der Unterrichtszeit 

Bei leichten Erkrankungen 
(z.B. Kopfschmerzen, 
Übelkeit, Schwindel) 

Erstversorgung durch die 
unterrichtende Lehrkraft 

Wenn möglich, 
weitere 

Unterrichts-
teilnahme 

Bei Erkrankungen, die eine 
weitere Unterrichtsteilnahme 

unmöglich machen 

Erstversorgung durch die unterrichtende 
Lehrkraft (ggf. Frage nach 
Vorerkrankungen/Allergien, wenn relevant) 

Elterninformation über das 
eigene Handy des 

Schülers/der Schülerin  

Elterninformation 
über das Telefon im 

Kopierraum 

Schülerhandy 
vorhanden 

Schüler/in wartet im 
Schulsanitätsraum 
K04 und wird dort von 
den Eltern abgeholt 

Schüler/in wartet im Foyer 
in Begleitung eines 
Mitschülers und wird von 
den Eltern dort abgeholt 

Kein Schülerhandy 
vorhanden 

Behandlung erforderlich? Versorgung 
durch die Lehrkraft oder Benachrichtigung 
der Schulsanitäter über Funk durch die 
Lehrkraft (Gerät befindet sich in K04). 

Keine 
Behandlung 
erforderlich 

Schüler/in wird von 
Schulsanitätern im 
Schulsanitätsraum K04 
behandelt. Es erfolgt ein 
Eintrag in das Verbandbuch 

Zustand verschlechtert 
sich: Kind tritt nach 
Rücksprache mit der 
Lehrkraft eigenständig 
den Heimweg an, wenn 
möglich 

Zustand konstant 

Hinzuziehen einer Lehrkraft 
und ggf. Notruf 112 
absetzen.  Eltern darüber in 
Kenntnis setzen. 

Zustand 
verschlechtert 
sich erheblich 



Verhaltensregeln zum Umgang mit Unfällen/Verletzungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Verletzung/Unfall 

Erste Hilfe durch Schulsanitäter oder 
aufsichtführende Lehrkräfte 

(während der Unterrichtszeiten 
können Schulsanitäter per Funk 

erreicht werden) 

Notruf 112 absetzen 

Bei schweren  
Verletzungen 

Bei mittelschweren 
Verletzungen 

Bei leichten 
Verletzungen 

Elterninformation über das 
Schülerhandy oder das 

Telefon der Schulsanitäter 
(ggf. Frage nach 

Vorerkrankungen) 

a) Kind wird mit dem 
Taxi abgeholt 
b) Kind wird mit dem 
Krankentransport 
abgeholt (112) 

a) Eltern verhindert 
b) Schwere der Verletzung macht 
anderen Transport notwendig 

Eltern holen ihr Kind im 
Sanitätsraum K04 ab 

Wenn möglich, weitere 
Unterrichtsteilnahme 

(Ausgabe eines 
Informationsbriefes an 

die Eltern) 

Schüler/in wird von 
Schulsanitätern im 
Schulsanitätsraum K04 
behandelt. 


